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LANDTECHNISCHE ZEITSCHRIFT 
FüR WISSENSCHAFT UND PRAXIS 

17. Jahrgang 

Weiter aktiv im sozialistischen Wettbewerb 

und in der freiwilligen technischen , , 
Gemeinschaftsarbeit 

Der VII. Parteitag wies uns den weiteren Weg 

Die Bcscl tlüssc des VII. P a rte itages uet' SED UllU se in i\Iallifest an uie Uürgcr der 
[)/)ft \'umitteln diC) g roßartige Perspel<ti\'e f(ir Ull se re Arbeit Lei dCI' Vollcndun :; 
lle5 Sozia lismus llud utnreißen zuglcich die Auf:;abeH, die UllS Lei der Edüllun:; 
(Iieoes geschi c-hlli ehl'n Auftragcs znfallen. 

Der Vorstand dcs FV .. Lan d- UHU Forsttechnik" d e r KOT le it c te in sciner Tagung 
alll U. i\Iai HlG7 im LlW Ne uenhagen die Auswc rtung diescr Beschlüsse durch 
alle i\litglieuer ein . E r \'crbnnd damit eine Besichtigung (ks H eeh enzentrum s der 
VVB Lanutee!tni,ch r In s tnndsetzullg, um zu bekunden , \\'ie unlllitielbar die Be­
schlüsse de" Parteitages unserc Aufgabe als KOT ueuuich llIachen, für d", Ge­
lingcn dei' wissenscha ftli ch-technischen Revolution mit in uer \'orderstcn R eih e 
Zil kämpfen. Da zn H1ÜsSCll ",ir in unscrem Fachverba nd, in seinen Industrie- und 
\Virlsc-llaft v.\\,cig·\,Ol'Slä llclell, den FVo Landt echnik , uen F"chausschüssen sowie 
den I3etriebs - und Fa<.:hsektiollen die Auswertung u es VII . l'al'teitages fort se tzen, 
s"in~ \faterialicn g ründlich s tudieren und daraus das Rü s tzeug gewinnen, um mit 
IlC:lCn , grüßercn und besse ren ßcitriig'en der Mitglieder dic sozialis ti sche Cem ein ­
schaftsarbeit d es Fachverbnnues au( c i ne höhcrc Stufe zu hcbcn. 11\ dcn A usspra­
dl"ll hi e rühe r, di e in de r Vorbercitung <leI' Volkswahlen ihren Anfang nahmen 
und nUll fi .... ll e'1 sllz i" li s tischell \VcllbewerL zu Eltrcn u e:; :')0. Jahres tagcs d e r 
(~I'Oß('n So,- iali , t i,c-hc ll OlüoLelTcvolul ion For tgese tz t werucll, gellt cs vor allem 
LI II1 folg·l' II(J I.~ I ' I'ag( n: 

die V eran t wurtung Ulberer \Visscnscha ftl er und Iligenieure bei der Gestaltun:; 
d"s ent \\'i ekelten gesellschaftlichcn Sys tems des SozialislIlus in der DDR und 
die uaLei t; rfu!·d er-liche Initiative; 

Verschläge für die sys tematischc W eiterlJi ldung unserer Mitglieuer, Durchfü h­
ruu g kurzzeitiger Lehrgänge, Seminare us\\' o durch die Sektionen und Fach­
g l'elnien; 

aktive j\fit wirkung Ul hcrCr Mitg liede i' und Organc bei der FortsetwTlg des 
sozi;, li ., t i ~chcn \ V cU bc\\'crlJs; 

weite rc\' ,\us hau u c r Kooperatioll sLeziellllllgen in ucr wissen scha ftli ch -tedl ­
nisch efl Ce ll1<'iusch a ftsarLeit., um J"durch u. a. F o rschungs- und Entwicklungs­
ergl,]Jllissc a ll s ~,ndcren !-",e igen uer Volkswirt schaft \' c rs tiirkt nut :tLar nw cltcll 
zu hün nt' ll j 

cehöhte V,'rnnt\\urtung Iln;ercs F;:tclll'crkilides b ei u er Hcranbildun g uncl ~r­

:tiehung de r Ju [':enu, insLesondere stä rk ere EinbeziellUng der jUUgCll Inge­
nieure in di e sozialistischc Gcmeinsch a ft s<ll'be it ues FadwerLand es . 

Es komm t nUll darauf an, in den Arbei tsgrernien un seres FV recht schn ell reale 
Ergebnisse diesel' Aussprachen zu erzielelI. Die daraus rcsultierenden V erpflicll­
tungen für d en sozialistischen \Vellbe \\' erb oder Vorschläge für seine weiter e Aus­
g.~s taltun ;; und Al,tivierung sollten unverz ü:;li ch u er Redaktion "Deutsche Ag)'ar­
tcchnik" iibermitte lt wcrden, um durch ihre VerölTentliehung und Popularisiel'Ung 
anderen Gn'lIl icn , lk tri cLcn und In s titution en n e lle Anregllllgcll und HliLreißen­
ucu t\ n, porll Z ll ~,,],cn . Dicsem Zweck sollen [lueh die a",chließl'lllkn Inf"rll1"­
li '''1<:: n dienen , die \\'ir ;' II .S V"I'pfl.idltlingen eilli g-e r hndtcc!llIi sdlerln sl;lIldhaltull g;s­
I,rl,'ie],c d e r 1)1)11. he i d er \Ve it e rführnn g t! ('s soz inli s ti -;chen \V(' IIbc \\'('\'bs ;-.11 

lelll'cn d es 50 . soz i"lisli,dlen Oktobcr zusammenges tellt IlaLcll. 

Dcubcllo '\ f; I' ~H l c(:hnik 17. Jg. lIeft 7 . Juli laG7 

Juli 1967 H e ft 7 

,I/lf dem V H. Parteita g der SE!) - auf 
seine Beratungen wut Besch/ii.ssc \vir'/ 
n euenstehend näher eingegangen - \Vur' 
den allch die Neuwahlen Z· /.lI· Vollishall!­
/II er und :·ll den ße:.ir/istagen angespro­
chen. Der Staatsrat der DDR /Utt diese 
'VII/den dann für r./m 2. Jul.i 1967 IIlIsge­
sc;hrieuen. 

'Vahltage sind Zahltagc, dazu legen un­
sere Abgeordnet en , die m.it unserer 
Stimme in die Volhsvertretungelt ent­
sandten uesten Mit glieder U.Jlserer so:::ia­
li"ti .,cI,cn Gesel/sehaft, R echenschaft dar­
iiber ab, lVie sie die ihn en VOr 4 Ja/Iren 
erteilten W ählerallftl'äge erfüllt haben. 
Zugleich haben ll"sere "V ählervertreter 
!J e; tier AuslVa/,z de,' Fra'len und l'dänner 
als der fortschrilllichst en Bilrger unserer 
[-{('pu/Ai" mitgelVir?;t, die als Kandidaten 
fiir Volhs/ianuller und Bezirli sta ge unser 
V ertrauen cr/,iclten l",d die nun im 
Sinn c unserer \-Valtlauftrüge in unseren 

Volhsvertretlmgen während der lI.iidl.Sten 
4 Jahre fiir die Voll endung des Sozialis­
"ws I~n unserem Arbeiter-ural-Bauern­
Staat lI'irksam \verden \Vollen, 

Erfü.llt "om Geiste des Manifestes des 
VII. Parteitages an die Bürger unserer 
Republik haben in diesen W ochen überall 
in den Städten und Dörfern, in den Be­
trieben und Genossenschaft en, uei den 
"Vahlaussprachen die I.- üllftigen großen 
Aufgaben im M,ttelpunkt ges tanden. Im· 
li ter wenn da s sou veriin e Voll. unseres 
SUl/.VerÜnen Staat es z·ur 'Vahl geht, findet 
es sich 1'orher z· /I sarnmelt ~. I.tIH echtelt 
so:.ia/istischen Erfahrungsaustausch. Ver 
große Schwung des so=ialistischen "VeU­
uewerbs, ausgelös t bei den Vorbereitun­
gen fiir den VII. Parteitag, set:.t e sich n,m 
fort in den Aufrufen der Stralsunder 
Schiffbauer, der Derlstedter Genossen­
schaftler und Landarbeiter sowie der 
Bürger des Kreis es '1'orgau und mündete 
in eine neue breite "Vell e von V erp{lich­
tungen zu den Vol/; swahlen und zum 50. 
sn=i"list i.<chen (Jhto!Jer , 
So wachsen (lUS den Vor~. iigctl unserer 
so zialistischen GeselischaftsordHlmg neue 
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Tatkraf t und schöp ferische UnrullC des 
ein:.c1nen will furlllcn sich !/In :;;lI r so:.ia­
listisc1lC1! GelHcinsc/w ft s"rbcir der [(ol/e/,­
live; so ~'allcl!den \\'ir deI! So:.ialis/lil/ s 
unter deI! Bedingungen der wissellsdlllft­
lich-techniscl1Cn R evollltion. Dabei erlliiil 
unsere \Virtsrlwft ein nCI/CS GesieIlt , i/lr" 
Entwie/du ng \\'ird bestinlrllCl/{l Ilecill/lll{.ll 
durch Autullwtisierung, IWlll ple,re Rllliu­
,wlisierung, Elektronil" KybemctiJ.-, ('llc­
misierllng und Amvclldurtg der ,1to/ll­
kraft. Es ist Ilier Hi cht der RaulI!, 111(' 

grol3e Perspe!;1 i I'e 1II1 sercs \Veges :.w." 
So;:;ialiS/Hus lIn!flls ,,'clld doculrgclI, gl'\\, 1/3 

ist iedoch, daß "n den Heb elll dies~s 
Fortschritts der so;;ialistisell e Melisch 111 

der ,:al/endeten so:;;;oli sti,sc1wl! Ges ell ­
schaft stehen wird: mit il//II, durch ihn 
lind fiir ilrn ",ird dieses l!i,lurisc1le \Vcr/; 
",achsen 1I11d rei fe/!. 
Als diese Uberlegllll gen :·u p"pier ge­
brneht ","rdcn, 11'111' im cin:clnelt HOel. 

nicht bekannt, welche//. lnlialt die 'V"Ii/­
auftrüge (lUS llitseren LPG lIlId VEG, ous 
den KfL und LI'" f.-ir ihre ]('lHd"I"l en 
habe/I. Olll1c Zll'eifcl werdelI dabei die 
Schwer pu 11 li/ e auf den Gebieten ulld 
innerhalb der ullscrer Land",irlsdwft und 
Landtechnik ges lec/(Im Ziele liegen: 
[(ampf um höhere Ertrüge und Ersehl ie­
ßung aller Reserven, Hebung der Boden­
fru chtbarkeit, Ausbwl der [(oopemtions­
beziehungen innerlwll, der Landwirtschaft 
lind ;;u andercn \Virtschafts~,veigcn, V CI'­
bessentng dcr landt echnischen ,.\"sslnt­
tung und InsLandlwll,ung, -"ws- lind 'Vei­
terbildung unserer Menschen 11. o. m. 
Viel erorts \\'ird es II;er:,u FOI'l/t>rungen 
geben, die nicht al/rin erfüllt ,,'erden kön­
nen, zu deren Ver\\'i.rkliclwng es der 
Unterstützung unsercs gro/Jcl! J{olle1;tiv s 
der sozialistischen G esellsehaf t bedarf· 
Und weil unsere lJilLin;; der let ,.tcn 4 
Jahre positiv war, weil lIlIScre Erfolge die 
Richtigheit unseres 'Veges Ullcl unserer 
Ordnung beweisen, \\'isscn ",ir , doß i" 
unserem so:,ialistischcl! Sluat die 1'11111;­
tion des gell'iiltltcn Bürgers nid!t 1'/1111 

Pro/itstreben eiller Klusse cntwiinligl wn­

dern von der Verantwortung fl:ir dus 
'Volt! der gesamten Gl!Sellsc/wft bestimmt 
wird. Dicses lJclI'u{Jlsein unserer Abge­
ordneten gibt dic Ce,viillr für eine erfulg­
reiche ]Jor/ornenlal'isc1/e Arbeit (lI/eh in 
der neuc//. '\'"I"I)('ri"r/(', 
Abschlie/3cnd sei nuch ,Iic besondcrc tll/d 

historise/l e Aufgabe der /leueIl Volhs"oll!­
mer hCI'I'orgellOlJcn: sie sull uns eine 
neue Verfassung gebell. Eine Verfassllng, 
die der wll'''iil:,c/!den EHtwich/Hllg ge­
recht wird, die un~e,. jungt'/' Staat seit 
1949 durchlaufen !tot, die den heutigel! 
gesellschaftlichen Normen in unserer Re­
publik entspr;,c/lI und die IL1!S Grundlage 
sein soll auf dem ,,, ege i"/tr VolleIl du Hg 
des 502.;0Ii:;lIIlIs in der ])DR sowie bri 
der Unterstützung aller fortsc/ lrittlidlClI 
[(räf te in 'Vestdeut~chlol!d, damit (II/ch 
dort eine demokrati sche Ordl/ung ent­
steht, die dem Frieden und der V ö//;er­
verständigung dient. A GDJG 
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Die Werktätigen des LlW Güstrow 
wollen denen der Volkswerft Stralsund nicht nachstehen 
Nnclt dC/I g'lLLen Erfolgcn bei d er Vorbcrcitung dcs YII. PnrLciLagcs se tzen die 1":01-
legen dcs VED I_tlnd tcchniseltcs Instuud sClzungs,,"erk Güs trow-Pric mcruurg den 
sozialis tischen \V<'ttbe\\'erb wciter fort zu E h"eu des 50. Jnhrestages der GI'ußen 
Soziulistischer. Ok toberrevolution. Sie wollen dumit die unb<,siegbnre und vülke"­
verbindende Kraft der Arbeitcrklüsse zum Ausdruck bringen und bekundcll, \\'ic 
se hr ihnen die dcutsch-so wjet ische Freundschaft 'llU' HCl'zenssache geworcleJl ist: 
lllit ihr'~ lll \Vcttl,C\\ crb " "o1\en sie lln'l'I"'/I .,oziali,lisd,en SI""I slärke ll lIrrd gleich­
zeitig J cn \'ülkc/'ll '[, ," SIl".jclllJlioJl ,[;lIlk('lI. 

Die f/litlall' e ))1I· I, n'/,(' )' D"tricLskolkl<li\'c s<1 f<1rt lIa"h d('1ll Sludiuln d,'r IJcsddü,,, ' 
llesYIf. Parteitages wurde nl/I alIeIl l("Uekli'TIl ulIlcl'S t('llzt , nClI l' Yeqlnirhllln g't' " 
f,Jlld cll in eineIl) gl' lll e ill ,allll'/l Beschluß ihrcn Ni('d r' "sl'hhg: 

S lrohenln g eill es üu srcic],c llt!pn \\'i ,scllc,ch"fllich-I"c!llliscl,eu \' )'I rI " u[" Fillfi'rh­
l'llllg neucr TCc!II1111Ilgicll. Hekon Sll'lIktion des BctridJcs zur J-:rlujhllilg d es ]')'11-

cl lIkli on,u lllfangs, !\.ollzel<l,'atioll der [1l,L.lncl,etzll ng '"Oll i\Jolor-ll;rl.l~rIlPP (, II. 

syslcnwli slOhe Qualifizierung der Facltad,cilLT dnr .. h die ill~Clli(,lll·tedllli'i"h"1I 
lind \\'i rtsdwftswissenschaftlichen ](<lder ,l('s Belriebcs, Org:wisiCl'ung deI' 
Malc,'iülubrechnung übcr die lll;rschillclic Hc .. henl cclllli k: 
sortiments- , qllalilLits- und tc rmingl'rec], lc PlanNfüllung, l~itlh ; dlulI;; all,... l\:,,­
opera tion S,"elpllichlllllg-Cll lind IIll bedingle Yerll'ags lrClIC gegcn übel' deli 1\11-[­
Ilern, Erl i.illung dcs \Varenproduktionspla lls mit 85°,'0 Lis zum 50. Jahresl;)g', 
S teigerung ,Jel' Arhcibprodllkti"ilüt - IIlll dic ab Scptcmber üu sfüll endcll 
11 260 Al'bellsstunden auszugleichen -, lIlit Ililfe der "'euerer und S.\G die 
Effektivit",t der Arbeit schrillweise zu erhöh cn; 
QldiliitsaI'bcit s Li.indig und zu\'c rlii ssig an jedem .\rbcitol'blz, strikl e ledlllu­
logische Disziplill lind exal<!c Qualitiitskonlrolle; 
s töndige Senkullg dcr Selbslkostl'n durch Al'bcilsciml'anLn~ell ulld "'lrl,dw[l­
liehcn Umgang mit Material und J~n el'gie, Neufes tlcgung der l(ellllzirrel'll [Lir 
das Ihushaltsbuch, Abbau der Ersalzteil-Uberplanbesti.inde Ulil 30°10 bis ZUlll 

CO. Jahres tag; 
ziclstl'ebige kOlllplexe sozialistiscl le Ilatinnalisil'rung, um dic llllllericliell FOHlls 
/loch besser auszunutzen und die Arbeitsproduktivilät Zu s leigeru. 

1\ brp,cJlllullg dieser Haupl\'erpDidtlungen, die nuch znhlreiche spezifizierte Detail­
\'crpllichtungen enlhalten, soll nm VOl'abend des 50 . .Jahrestagcs e..folgen. 

Im KfL Oranlenburg 
erhöhte der Wettbewerb das sozialistische Bewußtsein 
Hier Jwt sich der erfol greiche Abschluß des soz iali s ti scheIl \Veltbe\\"c rbs ZIL\' VIIl'­
Ioercitung dcs V1I. Parteit ages auf die ideologischc Entwicklullg eier .\.l'beitcr, ~[I'i­
ster, Ingelliclll'c ,o\\'ie Angestelltc n lind auf ihr kos t(,llbczoge nes Dcnl<en und 
]jalIdeIn so posiliv a nsge wirkt, daß bei jed em cinzcJllen das Gefühl deI' Vl'I'unl­
wortung übel' seinen Arbeitsplatz l,iu:.IlI s Ciir das Gml zo sichtbar gcwachsen isl:. 
N'icht zuletzt hat dazu auch das politische Gesp räch b,'igctrngen, el as bei d{'1' Yor­
bereitu ng des VrI. Parteitages unmittelbar an jedem A"IJeltspbtz geführt wurdc. 
So wurde der \Vettbcwerb aud , zum Tl'äg,-'l' der :\Iitwirkullg rtller \Verktiiligell au 
d er Planung und Lpitung der Produklioll ulld d l', lJelriebes, Dei seiner \Vei tcr­
führun g ZUlll 50. Jahrcswg s tehcll Jo l ge lld ~ Ziele im VOl'dcl'gl'll lld : 

akli,"c L!ll ler,tülzung der LPG, VEG ulld T\oupcl'atiomgclllcinscliaflell bei der 
Bergung dcr Hultn- lind Hackfru chtel'lltc (P Ilege, Wartung, Instandb altung der 
Technik, Er!:o"tzlcil-SchnelJdiensl, \Verkstü tt en-Schic],tarbeit, u''''.); 
systemCltischc Sen kung der Sclus tkoste ll , Erhöhung der l'rodukliun,fond,rell­
labilität, Jahrcselldprämiicrung ;,rls Prtimicnhauptform; 
zielstrebige soziali,tisc!te R",liollalisiel'Ung, Sleigerwlg der Arbei bprod ukliviliil, 
115000 .tI'IDN ÜkOllllllli scher j\'n tzen cl urch Realisierung VOll i\'l'uel'crn.l'­
schlägen: 
Aus- und \VeiLcrhildun g der W crktälig!' ll (.L5 Kollegen Zlllll Fudwl'beiteT, '25 
Kollegen zum Spezialislen, 8 Kollegen zum i\leister und 4 Kullegen ZUlll lllge­
Hic ur), Unterstützung und Förderung all er Kollektive im Kampf UIll dcn Titel 
"Kollektiv der sozialistischcn Arbeit". 

Bei der Weiterführung des \Vcttbewerbs leilet die Wcrktä tigeu des Kf1, Oranie n­
burg die brüd erli che Zusammellarheit mit den Vülkol.11 der Sowjetunion als Garallt 
für dcn Sieg des Sozialismus in der DDR, Höltcp uuh der n echcnschllflslegung 
über die Erfüllung aller Verpflichtungen des \Veubewerbs \\';rd für sie desh;,r lb 
die Feierstunde am Vorauend des 50. Jalu'cstugl's sein. 

In unserem Arbeiter-und-Bauern-Staat 
ist die Saat des Sozialismus aufgegangen 
Dieses \Vort aus dem Manifest des VII. Partcitages ist l,i,turisc!le Tal,,,,dle und 
Aus\.ll'Uck d es Dankes zu gleich . Des Dank es an -'die großc So wjetuLli oJl, der!,J) Sieg' 
übel' den Faschismus uns diescn Weg überhaupt erst erüffnl'lC und die seitdem -
immer wied er mit Rat und Hilfe zur Stelle war, uns auf dieseul \Vege vora ll ZlJ 
bringen. Ihr Jubiläumstag des ROLen Oklol)e\, is t deshalb audl unser Fes ttag , zu 
ihrer Ehre wetteifern unscre Werktii tigen in Zühllusen Verpflichtun gen zur Still'­
kung unserer DDR, zum Ruhme dcs Soziuli,mus. A GDl7 
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Professor Dr.-Ing. Dr.agr. habil. F'RIEDRICH BALTIN 

.\!lI :l8. '\I'ri[ IVG7 "crslad) im Gj. Lcbcllsjahl' nach langer, 
sd,,"erer Krankheil Prof. Dr.-Ing'. Dr. ag 1', l,abil. FIUEDnICII 
LlALTlN, Direktor dcs Lalldnlasehincn-Tnslituls der Friedrich­
S,'hiller-UlIi"crsilät Jena. 
'\111 22, .lulli 1V02 Il'IlI'Ile l'ruf. J)r.-Ing, BAITIN in Llerlin ge­
],ol'en. I\'uch ,lclII Sdllllheslich slu,lierle ('I' :\Iascl,inenbau an 
drr Tcchllisd""l Hlwhschule Uerlin. IllI Jahre 1930 ]lrOlno­
"ierle Cl' hei Prof. Dr. CUSTAV FISCHEIl zu,n Dr.-Ing. lind 
Wal' uann in päuagogischen Eillridllungcll lälig, 
S,t<'h 1!)I,5 1l,.JIIlI er cine Tätigkcit in uer Inullslrie auf und 
hcaL'lJeiletc wissenschaftliche Prubleme auf delll Cebict (leI' 
Tedmik im PJlanzellschutz. 

Im Jahre 1952 wurdc Cl' an uic Lamlwirtschaftliehc Fakultät 
der Fl'icdrich-Schillcr-Ullivcrsilät Jcna hCl'Uf"n unu ZUlll Pro­
fcssor unu Direktor dcs Landmaschincn-I;lstituts crnannt. EI' 
übcl'llahm damit uie Aufgabe, sowohl uic lanutechnischc Aus­
bildung dcr LanulI'irtschaftsstudcntcn als auch die Forschungs­
arbcit scines Instituts auf die Bedürfnissc dcr sozialistischcn 
LanuII'irtselwft auszurichlcn. 

III deli erslCll Jahrcn sciner Tiiligkcit in Jella \I·idmcle Cl' sich 
vor allcm dcm Aufbau IallutcchnisC'l!er Lchrverallstaltungen. 
Dank seiner hcrvorragenden pädagogischen Fähigkeitcn, ins­
besondcre in diuaktischcr und methodischcr Hinsiel11, verstand 
er' es au,gczeichnet, seincn Studenten dic viclfältigsten Pro­
blemc ucr Lalldtcdlllik uarzustellcn. Stets hut Cl' dic Aushil­
dung der Studentcn als die Huuptaufgabc eincs Hochschul­
Ichrcrs augeseheiL Immer lI'ar Cl' heslrcbt, ucue Formen dcr 
Ausuildullg zu findeu unu allzuwendcn. 

I Jllier seilleI' Leitung wurden dic erstell in der Dlln cntwik­
kclten PJlanzenschulzmaschincn geprüft. Die PrüfnngsergclJ­
llisse gaben der Ill(lmtric wcrtvollc Hinweise zur Y crbcsscrung 
der v(J('handeJlcn unu hlll' \Veitercutll'iddung lIeucr l\Ia­
schillen. 

Aus der Erkcullillis heraus, daß uic Lalldtcchllik ill der Lalltl­
wirtschaft der südlichcn 13czirke der DDR besondcrc Problcme 
zu löscu hat, wurdell bereits im Jalu'e 1954 Unlersuchullgl'll 
lI1it dCIll Ziel begonnen, die Hangtaugliellkcit von Lundnla­
schillen zu verbcssert!. Heutc siud Forschungsanfgabcll zur 

IIangmcchanisicrung einc dcr IIauptaufgaben dcs Landma­
schillen-Insliluts Jena. 
j':illc I'öllig nCllarlige A \lfgabe der Lalltitedlllik sah Cl' in der 
VCl'lvendung I'on Flugzeugen für land- und forslll'irtsdiaft­
li.,llC Zwcck". ]\"ch Klärung grunusälzlicher Probleme wurde 
illl Jalll'e l!JjG zufolgc scincr,' Tnil,iati\'c crslmalig in der DDR 
Init wisscn,,,hafllidll'n UlIlersudlungcu auf dem Gcbiet dcs 
Flugzeug'cimalzes in dei' Landwirlsdlflft bcgonuen. Es kounte 
Jlachg'e\l'iescil \I'erdcn, daß cs möglich ist, die Aufwandmen­
g'l'1l uei dcr KartuJTelkäferbekämpfung auf 5l/ltu zu senken. 
Dicsc Erkcnnlnis und Vorschlügc zur Technologic der avio­
chelllischell Sdtiidlingsuekiimpfung schufen die wisscnschaftli­
chen Yul't(llssetzungell für uen illl Jahrc J 957 in der DDn 
aufgenomlllenen planmäßigen Eillsatz von Flugzeugcn in der 
Land- und Forstwirtsel1Uft. 
C:cgcnstund weilerer Forschung'sarbcitcJl auf diesem Gebiet 
WHl'ell PI'OUICllle dcs u viochcmischen Düngcrstrcuens, der Be­
ladung ,leI' Fiugzcugc mit fiibsigen und slreubaren Stoffen 
sowie dcr VCJ'\\'clldullg "un Hubschraubel'Jl zur aviochemi­
sdlen Scl!ädlingsbekiinlpfung. Die "on ihm cntwickelte Formel 
zur Bcrcchnung des Arbcits- und Flugzeitaufwandes bei der 
a\'iotcchniscltcn Landarbeit isl inzl\'isl'hcn als "Baltin-Formcl" 
in L!iC intcrnatiunale Fachliteratur eingegangcn. 
Im Lchr- uud Versuchsgut Apolda ucr DAL, das 10 Jahre 
unter seincr wissenschaftlichcn Leitung stand, widmetc er siel I 
vor allem Fragen der Innenmcchanisicrullg. 
Als langjiihrigcr Mitarbeiter der Sektion "Lanuteehnik" der 
DAL leitetc Cl' uic Arbeitsgemcinschaft "FIllgzellgeinsatz in 
dcr Land- und Forstwirlschuft" seit ihrcr Gründung im Jalu'c 
19j6 ulld dic Arbeitsgcmeinschaft "Hangmcehallisicrullg". 
Darübcr hinaus 'vcrdicnen seine langjährige Mitarbeit im FA 
"Tcchllik in der Sel1iidlingsbekäll1]Jfllng" der KDT und in der 
Univcrsitätsgewel'kschaftsleitullg dcr Frieuridl-Schillcr-Uni­
\'crsilät besondere Erwiihnung. 
Aus rastlosem Schaffell riß iltll Jer Tod ,'ie! zu früll ans dcm 
Krcise seiner Mitarbeiter und Studenlcn, Sic verlieren in ihm 
cincn Hochschullehrer und Vorgcsctztcn, der seine vielfältigen 
Aufgabcn mit großer Energic qnd Grüudlichkcit pfiichtbewußt 
crfüllte. Fr.r ihn galJ es kcine Rcsignatioll bei der Lösung 
komplizierter Aufgaben. Mutig und entschlossen versuchtc Cl' 
lieue 'Vege zu gchcu uml seinc Idecn zu vcrwirklichen. Es 
gelang ihm, inncrhalb kurzcr Zcit ein Kollektiv VOll Mitarbei­
tCl'll um sich zu scharelI, das ihm Ireu zur Seitc staud. Stets 
fund Cl' ill schwierigen Siluationen für seine lvIiturbeiter ein 
'Vort des Humors. 
Sein sehn[ichslel' \Vunsch, deli Ncul,au des Lalldmaschincn­
l"stitLLls mitcrleucn zu kÜlInen, hil' dcn Cl' sich wiihrcnJ sei­
lIcr gcsallltcn Tiitigkeit mit allcr Kraft eingesetzt hatte, uml 
dcr jetzt greifbarc Formen annimmt, ist nicht mehr in 
Erfüllung gegangen. 
.\lle, die Professor HALTIN kanillen, werdeu ihm stets cin 
ehrcmlcs Andcllkcn bcwalu'cn. A 689; 

KDT-Fachausschuß "Pflanzenschutz" zog erste Schlußfolgerungen aus dem VII. Parteitag 
Der Fadlaussclluß sil!ht es als seine widlligsLc Aufgabe an, aldiv Lei 
dn weiteren I'cl':-;pckLiviscl1en Enlwid\lulIg' der PrIauzcnsl'huLzlcchnik 

IIlld ihres Einsatzes milzuwirken. Im einzelnen cl'gchcJl sicll duraus 
folgenue Dclailau fgauC'll: 

durch Vcrucsserllllg tier AnwcndulIgslcdlllik zur ,n~iL('r(,1I nnLionali­
~iC'l'lIl1g UIlO InLensivierung beizuLragen j 

- auf die EntwickLung lInu FiJlrülll'ong suldlCl' .\pplikalionsaI"Lell Ein­
rluL) zu nehmen, elie bei gerillg\oilcm Aufwand ,tU "'ussel', Prli.lIIZl'Il­

~dIllLzlllilLe1l1, Al'heiLskl'ö.rLen oJlLjmale Erfolge urillgen; 
dazu will deI' FA uio ExperLen des Lallulllas~hinellbauC' .... , uer ehe­
lI\ischen InuusLl'ie unu des pra],ti5chen Pfl311zcnschulzes fiir die Zu-

:-:.alllllh'nal'lwit nuf all('Jl Ebenen gC\\ innen j 
zirl' El'lIlil!.lun:; tcclllli.!:.ch-ükoJlomischer 'VerLe beizuLragen, um aus 
illlTlYL Qw:rsdwill allgellwin gülLige l\:C'nllzirrern zu erarbeiten; 
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um sowohl auf die EnLwicklulig al~ audl aur die OrganisaLion sUir­
I"cl' t'inwid,clI zu kÜHllen, wil'd der ],'.\ VerLl'eLer iu den EnLwick­
lung~ul'iraL Ul::S VEH BnG und in die Arueilsgcllleinsl'ho.rl KoopeJ'a­

tiun und Pflanzenscllulz delC'gierclI. 
Pe)' Fa~hausschuß 1I1lU seiHe AruC'ilsaus.!:.dlü5SC werden im Ilillblidi 

uuf die scllnelle EnLwil'ldullg "on ,KooperaLionsgelllC'inscl-laften, zwi­
S{lll'U;;l'lluSSensl'llarllidll'1I Eilll'idlLungell und agrocllelliischen Zt'ntrell 
bei der Qualifizicrllng dei' FadlieuLe diesl'l' IIl!)liluLiunC'1I ulld ull~h der 
1,,[1. auf Lecllllisdl-ükonomi5dlem sowie ullwelluungsLt'chniscllCJll GchicL 

1I1ilal'bcilen, 

Der FA bemühL sich weiter, in Zusammenarueit mit dem SlaallicllC'1l 
Komitee für LantlLn:hnik, der VVB InsLandhaltung und der VVB L·aIlJ· 
nwschjnenuuu \Vegc zu finuen, die eine ol'dnungsgernüßc Ersatzteil­

bereiLslellung unu InsLandhaltulig gcwührleisLcl1. A 692L 
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I neuerer uud ~rfiuder 

Wirtschaftspatent NI'. 52 850 ; Patentklasse 45 e, 7/"4 
angemeldet 23. März- 1966 DK 631.361.2: 631.362.2/3 

"Vorrichtung zur Regulierung der Reinigungsluft. 
zufuhr an Möhdreschern" 
Erfinder, xugleich Inhaber: A. HERZOG, R. HOLDEFLEISS, 
P. FEIFFER, sämtlich in Nordhausen 

;\Iähdresdlel'untersuchungcn bei fcin,allligcn Früchten haben 
gezeigt, daß mit Silrell abgefiillrte Körncr eine llauptverlust­
quelle darstellen . 

Die bereits von der Praxis getroffene Abhilfe, wsätzlich zur 
Schablonendrosselung die Kettenrädcr zu wcchseln, bringt 
~;ur eine teilweise Minderung der Verluste. Deshalb jst nach­
folgend beschriebene Erfindung für deli Drusch dieser 
Friichte, die an W crt je Hektar das Cetrcioe 11m eill Viel­
faches iibertreffell, besonders wielltig. 

Der Erfinoung licgt dic .\ufgabe zugrullde, eine Vorrichtung 
all der Reinigung dcr Mähdrescher zu schaffclI, die ein gleich­
mäßiges Ansaugen dcr benötigten ReinigtUigsluft durch das 
Flügelrad d er Wind fege bewirkt. 

::..::.. - -- -

Bild 1 

b f 

An einem Ausführungsbeispiel (Bild I) soll die Funktion der 
Vorrichtung näher edäutert 'werden. Die Erfindung bes teht 
aus einem drehbar gelagerten Flügelrad 11, das in der Ge­
häuseverkleidung b rotiert. Der Ansaugschlitz C lrirft jn seiner 
Verlängerung in einem spitzen Winkel a uf die Gehiiusever­
Ideidung b. Durch diesen strömungsgercchten tJbergang vom 
Ansa ugschlitz C ZUr Gehäuseverkleidung b wird dei' Luftstrom 
übel' die gesalllte Flügelradbreite angesaugt, beschleunigt und 
über die gesamte Siebfläche d gleichmäßig verteilt. ,~ur Va­
riation des Luftvolulllens dient eine mit ein em Scharnier CI 

·an der Gehäuseverkleidung b befestigte Klappe t, di e ent­
sprechend dem benötigten Luftvolumen stufenlos verstellt 
und an einem Bügel g festgeschra_ubt werden kann. ' 

Gleichermaßen können an Stelle der Klappe c andere geeig­
nete Verschlüsse oder Blenden V C'rw enuung findeIl ; en tschei­
dend ist, daß die Lllftzufuhr dosiert werdcn kann. 

Wirtschaftspatent Nr. 50 145; Patentklasse 45 c, 73/00 
angemeldet: 1. Febr. 1966 DK 631.35:629.11.01 

"Vorrichtung zur Einstellung der SchüttIerweIlen· 
drehzahl an Dreschmaschinen, insbesondere an 
Mähdreschern" 
Erfinder, xugleich Inhaber: R. FEIFFER, W. TAUCHERT. 
H. HOLDEFLEISS. H.DETJEN, sämtlich in Nordhau.en 

Die EI;kellntnis, daß rege1bare Schülllerdrehzahlen es gestat­
ten, sich jeder Fruchtreife und Sorte optinwl anzupassen uml 
damit die Verluste zu verringel'll, ist durch viele in - und aus­
lä ndische Arbeiten bes tiitigt worden. 

Vor allem bci Saatgutdrusch, Arznei- lind ·Gewül\zpflanzeu 
und ander~n Sonderlwlturen 'bl'ingt ejne Regelung der. 
Schütllerdl·cltzahl hohen Gewinn . 

30" 

Patente zum Thema "Mähdrescher" 

Die ErfiJUlung betrifft eine Vorrichtung zur optimalen uno 
dureIl wellige Handgriffe zu erledigenden Einstelluug der 
Sdiüulel'wellendrehzahl nn Dresellmaschinen, insbesoudere 
an Mähdreschern, mit dem Ziel, den größtmöglichen AtIS­
schüttelungserrek t der Körncr "us dem Stroh zu erreidlen. 

Zum mechanisch si ufenlos \·erstell.baren Keilriemengetriebe 
ge.hören .-\ntl'i ebsl·iemcnscheiben, Sp"nnl'ollen und verstell­
bare Keilriemensl'heibc (Bild 2). Dicse Keih'iemenscheibe be­
steht aus einer auf der SchüLllcrwelle (/ fest verankert cn 

b 

c 

f 

a 

d 

Ditd 2 

Hälfte u und einer auf dem Gewinde der 'VeHe verschruuu­
haren :rlülfte c. DUI'eh das Verschrauben der Hälfte C VCI'­
ändert man den Abstand der Leid en Keilriemenscheiben­
hälften und damit die Drehzahl. .oie versetzuare Spannrolle 
surgt für eine glcichblejbell{le Spannung des Kei lriemens. 
Zum Verstell cn der Sehüttlerwellendl'ehzahl dient ein Griff, 
dei' mit scinen Zapfen leicht in die Bohrungen d der vord crcn 
Keilricmens'cheiLenhälftc c eingestcckt werden kann, wodurch 
das Verschrauben der vorderen Keilriem enseheibenhälfte c 
auf dcr SchüLLlel',,"clle 11 möglich ist. Di c auf der Scheibe c 
für alle Dl'lIschfl'üchte aufgedruckte optimale Schütllcrwellen­
drchzahl \\'il'(l dunn cl'I'eicht, wenn' der Markierungsl'ing der 
Kontel'nlUtter t auf den entsprechenden 'Vert der Einstell­
skala e iler SdlüLtlel'welle a zu stehen kommt und die vur­
d ere Keilriemenschei.benhäl.fte ._c in Richtung Kontermutter 
f ver.schrauQJt uud gekontert wnrde. A G~S3 

Namensänderung 

i'\,(it Auordnung des Ministers für Vel'arbeitllngslllüschinen­
und Fahl'zeugbau vom 12. April 1967 \\'lll'de dus ehemalige 
,.Institut für Landmaschinen- lind Traktorenbau'; Lcipz.ig in 
dns "Institut für Lnndmaschincntechnik" umgebildet (G 13L 
der DDR; Teil III; NI'. 6 vom 29. April 1967). Der General­
direktor der VVB LandmaschiuenLau wurde beauftragt, das 
Statut des Inst.il\1t s für Landmaschinen technik zu erlassen. 

A fj~,)l 
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Auswi rkungen von Lage und Form 
der Bedienelemente einer Maschine auf den Menschen 

llandhl'llI'l ('illC'1' .\I: ..... dlillf' IlIii ... "C'11 ~n :lngN1nlllPI lind ~(, " I;)II('t sr ill , 

d:I/.; dIllTI. "j" od.'1' durch ilJl '{' H('l i ili g llll ~ I. ('in,' Ce'fahl' rlil' \\·(.'I'kl;ili~(' 

<lu:-;gphi..;1 \\'t'l'dt'll I,anll. D:n'iilJt'l' hin:111 S JllIIU ihre Bedienung ~inr;l('h 

lind 10ichL ;lcin, um eine rh.n,iolo~i :5 dl f:II -,<,llc j';öl'pcl'hnltllng od"I' 

hüqwl'bi.~w"~lIng ;lIlSZIISc.:!I;llll'll. 

Piesc ErI,l'lIlllllisSI: hahell aIlßC,.prdcllllicl!(' Ht'd"lIll1l1g flir die \"'1" 

1l1l,jdllilg "011 L"nfiilkll unu flndl'n'lI g'C!slIlillheitlic.:ht·1I Schiiden. Si,' 
~ illd (}pshall> nudl zum ßC's lnndl c il d e r FOl'derungen gewol'll e n , dil' 

\\'il ' 1I(,1I1e weg('11 d e I' Sl'hllli'.g' iil l' a n f'in e :\J'bf'il~nl;)s('hin(! ~tl·II(,Jl. 

.lt~t l('1' (ligeni".II'. tle!' cnl\\'ld,('II . lwnsll'lIiC'l'l odel' eine :\r!)('ihlll:15t.:hinc 

baul , soille l'ntspret'll (' IHJ d(' 111 jd zl (' I'I,,'khIC-Il SI;md tll'l' l'edllli k ,lieS(' 

Fonlt' I'tlng crfüllen, da C l' damit <.Jen, § I t1"1" ,\B ,\O ;J.'L - Sdnll zgii lc 

all ;\dJC'iBmill {' lu lind 1\I 'Lc jt s\,(~ l'f~hl·{, 1l - , 'om 20. Juli J!)I)G, G('s, 

BI. If SI', 87 "om I :!, _\II g:, 'Inm;, gcn-dll winl. 

Die ])I'II:-.:is bC\\'l' isL }('idl'j' illlllH' r wi,'dt'r , daß ,\l'Iwilsmitli'1 ht ' rg \ ,~tdl! , 

ang'cbolcll und d~nll in (kll J1l'odld,;li()I1 ~ I)C'I!'icbcn ('i ng'I ':-; j'l z l \\"(,1 ,/11-11 . 

die in drl' Schulzgüll,' d rll he ul e gt'slelllt'lI .\nronlf'l'llng'en nichl ill , 'ul­

Ielll I !mrallg(' rn l.spl'('ch(' 11 , 

Die ,\us\\"il'kungcn zrig-c:"1l sich dahei kidn nicht im l1rJ'slclh.'l'hetrieh 

sondel'll ill clt'n Pfodlll\li o n:-;bt'll'it'bc ll, Sit' f'!' .... ln'di.en sidl "011 Illnn ~t 'l-

11:11"1('1' ,\rbeihsiehcl'hci L üh('!' h ö he re l\:oslf'1I rül' dic Pl'odllkrinn hi s '1. 11 

r:lllrlii~sigCII Ct'srlzcs"cl's löLkn , 'r rn lltworllidlel' Lt'itlingskadf'l", 

D,1ri'rl' ki)llnlen n1clll'rl'e I, onkl' r lc ßrwl'i:,e angdiilll't wprd C'n, 

Zu den Schlegelerntern E 068 und E 069 

\\" f' nn an (Ht'~~' " ~ldlt ' I' l'ili\. ;ln tier ,\u :-fühl'ung- tlrl' Sdlle;zd"I 'nl t' l' 

F O(i8 und E OG9 , 'O ll " Ful'l :,('hrill", i\"('usludt.'Sa" geübt wil,tI , so (I ~~­

halh, llamit d ics(' r Deldch lIlüglkhst lIl)"C'l'z iiglich Maßnahmen ('in ­

le ih' l , Uni di c Tallsf' llde his hc l" ausgeliefcrtcn Srhlegc]e rnt (,1" tcrhJli :-;d l 

so zu vrl'be.sscrn, wj(.! es :1 n e in c r i\1~5ehine im Jalll'c 19G5 in {Ic l' "PG 
.. l.oldf'llr Zukunft " in )'(öll C'n hec!\ 1 \. 1"~, ?\"rusll'f'lilz rJ'folgt is l. 

Bild I. Tml.lnrist lIlit n Ol'lnal,'r l(iil'pCl';ZTiißc illlf dt'lIl "t1IoS", Ol)l'\'­
I,Ül"p t' I' :l\1 5gcs ll'('t-l"~ Iroli'dl'm rt'hkn no("II 1.') f'lll "i ~ zllm l(IIi1Ur 
d l'" Hed il' llll\ 'hels 

Bild 2, Fiil' dic Bedi(,llung- der E O(i,~ und r. O(;!) w ird ,-i('lf:lrh pint! 
2. ;\k (' in~ese l z t 
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\\' j (! I'idlli g: di,'sc JI'dlllisdw Li j,lIng j"' I, "('s l;itig-r n dip n:ltH'I' n di t,,,<,), 

(;t'nt)",;w!l:,(:hafl, die mit (kr "0111 11"J s l., IJ,' nr('1'1< tllng-(·rii " ll ' tf·1I \fa <;dlillt' 

hl' l'C'i t" 1'/2. Jahrc gC:lI'!>rilet haueIl, 

Nul' bei physiologisch unmögl ich e r r\: ö rprrha ltlill g 1\~lIn tier TJ'ah.lori :-; l 

d(.' 11 Bcuicnungshehc1 des Sdl1t:'gc l (.' ("nt ~rs - hei deI' 1II'spl'ülIglidl(' 1I 

Anordnung - mit der Hrll1d c l'I'cich rll (D il<! I ), 

Auswirkungen und Folgen in der Praxis 

Ur i dcn z, Z. "Orll::llld"IH'1I Tral, t o ITIl ~ il i'.(.' 1l ),'lIl1l f'S zu Qupischung-r n 

fi c I' fiiplH'1I und Zlt Uandsdl<' ihen"cllii Ll en 1,0 111 1llf'1l, Dif' pin\\"andft"r i ~ 

JiiihrHng u('s Traklors, di e eille h eso nd C' l'c I(onzcnlralioll dl,'s TJ'ilklo ' 

ri s tc n eJ"fol'dt'rl, ist hc im RC'Iiiligcll d (' 1' Ii ebel nidll g-cwähl'l('isl e L 

Ol'dcnl.lj('he LCH)<UII g-, ß cdi e nllng \'011 Fußul'e!H :-;c und 1(lIpplung- s ind 

w~ihl '('ntl d e i' AI' h (';j fa ., l Ullllli;glid .. di (.! d:1t1ul't"h aurll'('!<' nd(' 1l (:dalnCI\ 

orrt'l1sidtllith, S ie \'t ' r~rüß(, I ' 1l :-; i ch auf S(;hl ~i;!"( ' H jn rxtrrllu.'n lrnn~ · 

lage n , nuf Sf'hlügeu Inil s(:lu'o H ahf,dlcndcn S, 'hla:;I)(,~I'(, Jl Z lln;..c(' 1I lind im 

I': nulllodincngcbiet des nö ,.dli che n T e il.":'; uns{' I'C' !' n"IHlhlil~ mir \, {)I'. 

IIand c llcn C('(;:dll'ell.'3ldlcn illlH'rlwl" dC'r" Schlügc, 

Dn uns Dctiiligen di('~t.·I· Irehe l "nl11 S ilz all/'I" g l'hr;iuddidl (>lI nadln"k ­

LOrCH aus bescJlwcrlich lInu h('im " t : t o~,.' ras t lInmiiglil'h IInu für d~'Jl 

TI'~klol'istcn unzumulbar iSl , lJ a hNl .sC'III' ,'ieIe lnnd\\'jr(:.;<:ll[lft!i("h e ßp­
Iriehe darür einc 2, Al..; cing-csrtl.t (ßilu 2), Dic lf'istllngsstal'kf'l\ Tral\, ­
torcn~ die ül>rl"\dcgC'nd 1{C'illf'lI Brirnhl'el'~ilz haben, wurden zu ui r."c lll 

Z\\'0.ch-: lIlit cinem impro\'isi e rt e,n .\ol:-;itz, hes.;;;t'I' gC':,agt IHII' mit f'inf'!' 

Sitzgl,'lf'genhl'il, au sgc"!~tl C' 1. V O ll <lir~cm Silz ;111:-; f'rrol~t das 1-:ill.;;lf'lIf'n 

deI' ucic]C'1) 1lehl,'1, 

DCI' \Ve daätige kann aur einem so)(:1I r n ;\'015il1. gegen Ahs llll'z niulI 

:w s l'eicl)(:nd gcsithcl't werden, Bei Abs turz is L rl' durch dir Rüurr d er 

Al'ucils mascJlin e U1HJ d ('~ I\nh ;ingcfa hrze uges lf'l>rllsgefiihI'JcL , unte ,. 

U m s tänden au<:h t.1urcll oie g (' f;illI 'lichen ;\I'!lC'iLs \\'C'rl..;zellgc dt'r E OflS 
lind E 069. 

Durth uie Beset.zun g dcs Truktors mit c inc r z\\'cit0.n Arbeitskraft V C I'· 

stoßcn die zutreffenuclI verantwortlichen Lcilungskndf'1' 3 ußc rtl ('m 

gl'grll uie gcsetzlirhcll J7ol'dcr ungcn t.h ·s § fj (.1) drl' ASAO :\"r. 107/ 1. 

Die verbesserte Anordnung 

t\nbl'ingllng lind Forlll dcr Dcdicnllng-:-;elpmf'ntc wlll'df'n lC'cllnisth VCI" 

findert, das Z"hnscg m cnt rül' Bcdif'rlhf'brl höhf'1' g"csctzi und Sc-

1~ !'iip'fle Deu ien hehel cingcun 111, Die Df'd icn hehrl cl'lI icllcn rcs ts tc llual'c:" 

y(',:liingrrungss llick c, di c e in e Finslrllulllj n!lr hf'licbigf'1l t\hstilnd 7. 1111"1 

T I":1k tOl'cll s il z oll nc I( I"nf t- u ud Zei l rlll [\"il Ild f'l'lIliigl iehch' , 

Dic Jlandll t\ hllng ti er ß('di~llhe hc l is t nlln um ein Yit'lf:1dl cS lei c'hter, 

bequcmel' und c illfadl('I', Damil ist e in c hrssf'l'~ Anpa ssll n ft {) e l' Bcd ic n ­

rlerncnlt~ in ;Jl'h(.' it :<: phy:;. io log"isdl (' l- 11 insidll 1111.1 zug u ns te n (l in(, l' grii­

lirl'r ll 1\ .. hl.'il :-o;, h:h (' rllt ' it he im Filftl'C'1l dps Tr; .r~ llws el'l'cidlt wordell 

( Ilild ~). .. \rhe il s:,C'hulzin"pc!dHI' C, 1.II.LHIr:JJ. I<DT .\ (j~I:J 

Dild 0, Vom Ilf'r:-; tc ll c l' "EU Kombinat :,f.'ol'l sehl'in u 1\"C'I1SI:1c1I/Sa. 1('('''­

nis t.:h , 'cJ'iindcrte ,\l'bcilsnw,;chirH~ in d ',:: 1' r.rG ~l ü ll t.: nl)('("k I(n, 
Nf'u s~ I'('lil7. 
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, 1 

I ;:Jus uusereu JugeuieurscJ,uleu tür f2audlecJ,uik 

Zur Eintragung von Wiederholungsprüfungen im Schweißerpaß* 

El'g:l.ll.zC'nd zu den Ausr ü lil'ungclI ill IIdL 2j lD67 tlieser ZcilschrifL sollen 

rnlgendc lIül""l'i~c vi<.: rkhligc Einlraglln;; \'Oll \Vicderholnngsprürun­
gell im Sdn\'ciLkrl'ulj sit'hcl'u heHcu. 

1. Allgemeines 

l)('1' SdlwciJ.)(·l'pnl.1 gcwiihl'l <lrll üLcJ'\\'uchlillgsol'gancll cinl'1I \"oll~lün­

digcll tJuC'J'hlick üvel' deI! :\usLildullgsgalig des SchweiUcl'::;, seille 
SchwciOcl"J>riHulIgclI unu ihr.: Gliltigkcitsduucl'. 

Der SchwciwC'l'paLS winl in ZukunrL rür Jen Ul'l'cich ocr suzia.listischen 

Lillldwil'lfil'harl. \'011 der Ingcuieul"schulc Frics~lck ausgesLellt. Dic An­
lrag~rorlllularc :,ind "011 den UC'Ll'icbcn Uillcl' uel" ficslcllnu1I11llcI' 0150.:1 
,'om VEB \'unll'ud,-l.ci tq.'l'lag Oslcl'wicck zu beziehell. 

JJic Aull'ilgc :,intl sorgWltig: •. .I\1s:;crüllt dcl' IngellicHl'scllUl c zuzuleilcJI. 
YlJI'uusselzung rür die Aus~tcllung cincs SdlWcißcl1>asscs sinti tlcr 
Nachweis eiucr Cl'ulHlprüCUHI:) 1\:\( .. 1. TCI. 21:>'..7 llialt 2 für Mclallsdlwci­
I3cl' oucr cillcl' PI,Pl'üfullg na(:h 'n;L 2::V17 Blall 7 rür PlaSlScl)\vciJ3cr. 

2. Eintragung von Wiederholung.prüfungen 

Zur Eintl'i..Igung VOll \\' ietlel'holullgspl'ürungcn ist dCl' Scll\\'eißvcl':"\HL" 
worlliche eines SchwcißLctriehcs LerechLigL Die Eil1ll'i.lgung tlcr Erst­
prüfungC'n erfolgt uUl'ch tlie Pl'ürstellen untl zugelasscnen SclJwcißingc' 
nieurc. Dic Zulassung crfolgt tlurch tlie Ingcllicurschulc fdcsack luit 
einer Lizcllzud\.untle. Dic Urkuntlen trugen HcLen eincr Nu mmcl' tlcn 
Uuchsl ... Lcn P. 

DC1"-Schwcißel'paü siehl als Sd,efl'la (ür tlie Eintl'agungell \ ' 01': 

1. Zeile 

2. Zcilc 

J. Zeile 

1'l'lifulIg" als 

I'J·üf~L.e ll e 

Ort. und ZL'iL 

Aus Plat:tJ~p'ÜIlUC.'1I sinti lIuch ~Iüg-lichkcil Stempel zu Vel'\\'cIHJ cn, 

·2.1. Eil/I.fagung iu tier 1. Zelle 

Der Schwcilkr isl lllil d cm YCI"Hthren zu l,clIllzeü.:hl1rn , io UCIll Cl' 
geprüft wunle; 

z. B, E-Sdlwcitk r , G-Scll\\'cjUCI', SG (CO:!)-Sl:hweißcl' , \VIG-Scl.\\·eiIJcl', 
})Jast-Sdl\n . .'iö.'r. 

7.u:-.ülzlich ist in dei' gll'iellL'H Zcile uie l'ri'lrun~slJczeichnullt; IHtch TGL 
28'.7 anzugeuC'lI; 

z. 13. Prürgruppc lilu o(kr ß1b uzw. BII" ouer Bllb. 
Das gleiche gill für H-PI'ürtlngcn. 

Gassdlwcißcl']ll'üfungen c.lcr Ulltel'g'l'upptl U sintl -ll(Ich ALsclJlIiLt 2.1.(j 
der TGL 28~7 BlaU3 zusälzlidl tlul'('h tlic bei tler Pl'üfung v Cl'wendcl~ 

\Vcl'kslüekuichtc zu kcnnzc.'ichllt'lIj z, 13, G·filu G, 

:!,2, r~.:iIl11(lbfll/ö ;11 der :1. Zeile 

Die Pl'ürslelic bl jC\\'cUs aus dem Zcugnis ersidltlidl. Spiilc" könlH..'1I 
gemäß Fußnote 2 ue,' BläUet 2, 3, ", 5, 8, 12, J3, 15 untl J6 sow ie Fuß­
note l des Ulallcs 14 dcr TGL 28'.7 dCI' Belrieh unu die von det' Inge­
nieursdHlJe rcS: lgcsclzle P - Lizcnznummel' des zugelassenen SclnvciLS­
ingenieurs allg"cgeLen w(·l'dc.:II; 

z. B. 1,JL ZO~SCII; IfL-Lizenz·:'\ I.xP, 

2.3. Eilll.ragullg iu. d er 3. leile 

3.3.1. Olt UIIU ZeiL 

Es j.st ue)' l'J'üfulIg .... urt, nichl der Sitz ul'r PrürsLdle allzugcbell. 

,'h ZeiL isl dns PI'ÜfUlIgS<.L..ltulll, llit..:ht da.') AusstclJlIugsd,llutrl dcl' Pl'iif~ 

Lcsdleinigung zu ncnllen. 

Ingellieurschllic Iü,. LandLechnik .. M. J. I<ALlNIN" F .. iesack. Le B­
schule für SchwdOeJ'ausbilduug im Bereidl der sozialistischen Land­
Wil'lschafl 
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2.3.3. 1J"lc l'sch .. irt 

Jeuc PrüfuHgscllltt'Clgnl1g ist rechts unl e n mil der Unterschrirl des mit 
dt' r Eiflirnguilg Bcauftragten unu uc r ,\ngalJc seiner DicHslstcliung zu 
Iw('uucil. 

:JA. Dt'ispiel ei"er Eiltl/"(/;;III1;; 

1. Zeile J~>~dlW cißel' :!. ZeHe I,rL 7.o~scn 
Il!IJ HL·U<l'llz·.'ü.xP 

J. Zeile ZOSS<.:ll, c.lell " J'"eLl'lIar 1~('7 
N. N. 
SdlWcißillö"cnicul' 

Literatur 

ZIS ~lil'hllinic 1\ 3U:;·6" Illg. G. GUTZ\IEI1 , KDT 

Ist die Sicherheit im Straßenverkehr 
auf dem Lande nicht wichtig? 

.\ G~l(I 

nc.'l' i.tnsdllicUclid Lesp ro chcne Unrall zcigl y c.laO die Sicllerlll!it im Stl'a­
Ul'H\'('l'kcltl' aur dem I.ande vielfach noch "lIIlc l'scl l ~Hzt win!. 

Dic 1\luucnpllcgcl' G. unu M. fuhrcn mit 1\1otorr5.ut:l'n uei Dunl\clflc.:il 
\ 'oln Y EG 1-loheuOchl(', Kreis Flüha , iu Ilidtlllllg: Cl'oßwnllel'sdod. Aur 
der Dorfsiruße diescs Orles fuhr VOI' iltncll ein 'l'l'al(lOr "Pionier" (irr 
LPC; " Vo"" '':'; l'l S'' Gl'oCSwajlt'l' .... ,lorf Jlljt eincm c.lungheJndenE'1I Anhänger 
11 III 1 aurgcuaulcm DlilIgsll'CllCI·. G. wollte den Tl'alüoreuzlig mil einer 
Cesdl\vinc.ligl,eit \' 0 11 >'1,-, km/li onlllllllgsgcmüß ÜLc l'hoJen. Als CI' uen 
DLcl'holvorgong LCl'eils ulll'chführte, uog deI' Traklor 'plölzlidl nach 
lillks in cincll '," cg eill. G. wl1l'de dauei CI'f ... Ut und störzte mit seinem 
J\[otonuo su, duG c.las hinterc nuu des "uhängers schl'iig übel' c.len 
Drllslkol'L ruhr. \\'ellige Milllll('11 dunaell sl,lI"b G. nn tier Unrallstelle, 
Die UllrullulltCl'sucllUllS, ;t.ctlg('lIall~ slJgel1 und di c VCl'lIchruung Ul!,j 

Traktoristcn crg .... Lc ll folg c lluc Ullr~tlursaC,'hl'lI: 

1)je LPG "Vunvärlsu Gl'ußwallO'!I':-.tlorr J)(':;:H"I eiltig-c T .. g-c "Ot' UCIH 
Unfall lIIit c.lcm Uungralll'cn; c.I<1ZIl lieh m<llt sieh dllell .-\Jlhiingr l' mil 
aurgehaulelll Dungstl'c llcr VOll c.Jcr LPG .,F,reic Erc.lc"; auS. Bei tit)!'r­
nahmc halle der Trukloris t tl c n :\ nh~illgl'l' üLeqll'iirt lind ), ci nc ~l~\llgl'l 

festgcstelll. Am MOI'S'('n des Vnfalltag('s hilLlc 1..'1' dit : Lit:htullliige all 

Traktor "ntl J\nhiillgcl' kontrolliert., die fJDel'I"'Ürung aJlt:I'dings l)ei 
Eintl'iU deI' DunlwJheil nichl wiC'derholt. EI' wuLste tlc:,ltalu Ilielll', dal) 
tim AnhüJlgC'l' IlUI' das linke nücklicht ul'aullte. "Ul' d CIH Eillhiegcll 

halle dcl' Trul,tol'isl ,tin Tl'uldur die Blinldicl!lalllagc cingcsdlilltct J die 
Blilildcudllc alll Alllding'cl" \ 'cl'sagtc jedoch. Das Ulinklicllt alll 'I'1'aktol' 
Wal' dUI'c.:h L"ldullg' lIud Bn: ilc des DIIIIg-~IJ'l'II\' I'S nidlt zu schel l. Einc 
KOlllrolle im hdll'Cl'halis dcs Tl'al~lors ÜU(,J' die FUl1klion dCI' Hlrnl.­
liclllanlagc tlcs Anhiingcrs haUe tler TI'a~lorisl nidll:. 

})UI·dt dic El'schiiHet'ung ue im Fahl'en nur dcn sclllemlcn Fddwegeu 
und auf dem Ackcr sowic Lei deut nadlmillags notwendig geworc.lenf"1l 
Herausziehcn des Anhängers :HIS cinem MOl'aslloch huLLe sielt c.li c SOffiLLc 
uer Dlinldeuchte c.lcs Anhängers aus c.lCI· IlalLcl'ung gelöst J so dnß kcin 
Kontakt vOl'handen wa r. Hälle c.ler TI'aldol'ist VOI' EinUl'u ch tl cr DUII' 
l,clheit uie Lic.:lit:.'l.1dage nochmals ÜUCI'Pl'ürt, tlann wären ihm tlie J\liin­
gel an der Blilildichl;tulugc .:l1IrgerallC'lI. Dci dcm rauhen Be tde L in dcr 
Landwü'lschart reicht ei nc Uhcq>rürung nm Tug nicht nus. Von tler 
I ""Iu~lric ist allel'ujngs UtH.:l1 zu rordcru, cJnß c.lie U cht;tnlngell "n 
Fnhl'zcugen rür die (,:\Ilc.lwi1"l~dlurl delll nl.lIhclI Delri e L clltspl'cchcllu 
sicher gestaltet wenl r n , 

Dem Traklol'is t wnl' es audt· nidll lIlöl:)Hclt J beim Linksauuiegen ucn 
nncllrolgeDdcn Ve l'),ehr zu übersehen, weil sein Rückspiegel schon 
14 Tage rehILe. Außerucm wa.· uie linke Scheibe des Falll·erhause. zur 
HälHe dul'ch Pappe cl'seLl,l, so unß deI' TmklorisL a uch (los Schein· 
wCl'ferlicht des üLel'h olcndclJ i\[ololTades niellt sehen konnlc, 

Dculsche A;;rarlcchnik . 17. Jg .. lieH 7 . Juli 1%7 



Für diesc gl'uuen Yel'lIi.H_:.hWs:::.ignngen, die ejn i\lellsdlenleucB furder­

tcn, mußtc sich der Traklorist \'U1' Gericht \'l'J'nntwoJ'tcll. Der Leitllng: 

drr LPG "Yorwiil'l::i" muß zum, YUl'wu!'C gelllacht werden, daß sk rs 
zuließ, den Tral\loristen l'l Tagc uhne Rückspiegel fahren zu lassen lind 
daß anstelle der Ghls~l'heibe P::lI'IH' im Fell .... lr!' dl'1' ]o'::lhl'el"h,t1hine rin­
gc1)aut werden kunnte_ 

Alle Fahrzeuge, die fijr dl'H I,tlg \"I)Il AnlJülIg('1'1I us\\', eingesrlzt WCI'­

d,'II, sullten cinc l\Onll'oJleilll'll'hlllng' he~ilzen, die das .I\usselzcll dr!" 
Dlinidichlalllage des .\lIhiillg(']'S sofort .sigll::lli~iel'l. Djc Fahrzeuge !Jc..; 

YEU Kl'uCI verl~l'hl' Iw..;iLl,ell s"ldl(~ l"::flllll'ollalllilgell schOll seil .Jahrcn, 
,111("11 die neuen 'J'raklolTn wl'rden dillilil ausg:esl<llielo Bei Schulungrll 
IIl1d.\ .llIf die Fulgen der hjr!' rr~lbrstellLen -"lüngrl hingcwiesen lind 
,lutJel'(h~Jll dic Arheit der \'el'k,~hl':;sidlel'heilsnkli\'e auf dem L;;mdl~ 

al~li·\liel't wl'rden. Der ~lül1clig umfallgreichel' werdende 'l'ransp0l't\'e)" 
]\('/]1' in dcr LaJldwirtschuf! el'funlert ulIlJrdiligl. die Durchfühl'llllg" regel-
1Il;JI,;igl'1" Fahl"zl'lIg1~oIlLl'olJ(,ll. 

IlIg, M. h,L:IL\T, AL'bcib~t'.hutzillspeklul' 

Unfallgefahr bei nicht geprüften 

Anlagen 

A 6780 

Im Keller eines Gehörtc:; der LPG "Grüne AUl'" DH.ß1ilz, Kl"s. l~l'l'iz, 

wal'cn am UnL.dltag eillige Genossellschaftsuüuerillilell mit. dCIII Sortic­
ren von l\:al'toffeln JJeschüftigr. Den cinzigen Zugang zum Keller 
ermöglichte cin Aufzug, dcl' im Jahre lD50 \'0111 damaligcn Besitzer de., 
Gehöftes im EigenJ.Klu gcC("rligt wUl'de_ 

Zur FrühsLüe]{spausc beslkgell G Gcnos~enschaflsuäuel'iullen den Fahr­
korb des Aurzuges, um nach ouen zu fahrcn. Am oberen TOLpunl,t 
(A..u;:.sliegsslelle) stiegen 3 diescr Frauen vom Fahrkoru auf dCII Gang 
übcr. In diescm Augcnblick ~lürzlc der Fahr1{orb, in dem sich llodl 
2 Bäuerinnen uefanden, dun:h Lü~ell eincr SeiIldcmllle 2,50 m in die 
Tiefe. Durch dcn Aufprall crlitt einc Bäuerin cine \\"il'uclsäuJ.cnprcl­

lung und dic anderc el'hculichc PrcllulIgcll und Quctschungen. 

Uie cingeJlende CuLel'~uclJUng dcs liUf::llls, ::;l'iner Ursachcn und dcs ge­
sl.lmtcn Aufzuges ergau crlll'uliclH': ~WlIgd :U\ dcr Anlilgc. 

Die unmiltcluare Ursachc des Unfallc:::. "':'H' da" Lösen einer Seilldclnme 
um Fuhrkoru, Dicsc Bcfcsliguugsal'L isL unzulässig, da u. a. die Seilc 
nach längcrem DCll'ieu aus drn Seill\ll'II1IHf'1l hcrausrutschen ],önnen. 

Bichtig wärc einc Befesligung mit Seilsehloß U:lw. Scilsp]ciße. Darüher 
hinaus gcnügle dic vorhandcne Fl.Ingvol'l'irhtung dCII Allforderungcn 
11 ich I. Ein GesclJ\vindigkeilsuegl'enzl'1' ZUl' Auslösung der FaJlg\'orridl­
tung Wal' nicht \'ol'hanuen. Yon uen vielen andcren Unzulä::;sigkeiLen 
UCl' Anhlgc bcucutet jedc einzelne ('illc große Grfährdullg der Bedic' 
HlIJlgspel':,oncn. So erfolgt z. B. der .\IJLl'ieu dcs Fahrkorues durcll cillen 
EleklrOIllOIOl', der übcr cinen FJacllricmen cin Gclricuc bcwcgt., an ues­

sen Abgangsseite zwei Seiltrommeln ohnc cingeschnittene fiillcn ange· 
ol'ullet warcn. Dci uer Auwürtsfalnt wurdc üucr einen lIebel (Seil­

::;teueJ'ung) uas Bremssyslcm geöffnet und dabci gleichzeitig dei' 
Flnchriemen entspannl) ~o dnß der Fahrkorb ohnc Antrieb nach unten 
laufen konnle. 

Diese Fl'eHaJl:::.tellullg ist jnludl lIicht slallhafL. Bei ucr AufwiirtsfalJrt 
\\ unle der FlaclJri('IHell \fiedcl' ;;esp<tlll1t uut! uer Fahrkoru uewcglc 
sicll uurcll fieiuung::-:sclduJ3 lIi1ch ouell. Hier lIülte zwi::;chcll Motor und 

Getrieue eine kraItscltlüssjgc Verbindung' sein llIüsscn_ 

Zusammcnfassend muß gpsngt \Vcruen, d::lß bei der Hcrstellung tles 
Aufzuges die ASAO 909 nicllt cingcll::lJl.en wurde. Vor- und Abnahmc· 
prüfung c1'foIgtcn Ilicllt unu dcr AufzlIg wurde niemals zur Benulzung 
frdgeg-cuen. Auch uel' lctzte ßetrcilJcr der Anlagen, uie LPG "Grüne 
Alle", hat diesc Ver::;ii.mnnisse nicllt nachgeholt und sie ohnc Frcigau(: 
uurch die Technische Uuerwachung sU-indig genutzt. 

Alle LPG sollten aus dcm gesdliIdcrlen Ercignis und den gelroITl'Jlen 
r('-;Istellllllgcn die Sclllußfolgerung zichen, übernommenc Aufzügc, J.)('j 
tJenen der Vel'lltlchl. besldlt, daß dcren Herstellung 'und AuCbau nidlt 
den geSelzJirhen Heslillllllullgell enl~"pricllt, naclltri-iglidl von der Tedl­
nisdlf'1} UuerwadlUlIg iihl'!'prürf'n zu lassen, 

Ilal'üuer lIinaus sulLte gl'undsüfzlich dcr AuC- uzw_ Einuau von Auf­
zügen nur von einem dafür zugelassencn Betrieb erfolgen. AHein diese 
Maßnahmen gewällrlejstcn die gefahrlose Benutzung \'on Aufzügen. 

AI'ucitssd1utzinspcklor L. KNORn A GGH 

DeuL-;chc ,\gl'artl'dillik . 17. Jg .. lIdt 7 . Juli 1!)ö7 

Wir beliefern und beraten Sie in 

KOHLEBURSTEN ALLER TYPEN 
UND MARKEN 

BURSTENHALTERN UND 

KONTAKTMATERIAL 

Wir sind Vertragspartner auf unserem Fachgebiet 
für 

VEB Elektromotorenwerk Wernigerode 
Fimag Finsterwalder Maschinen GmbH, 
Finsterwalde und 
Kjellberg, 
Elektroden und Maschinen GmbH, 
Finsterwalde. 

Unsere Abnehmer bitten wir um die Auftröge für 1968. 

Auch Bedarf für 1967 kann noch beliefert werden. 

Für unsere Kunden in Graßberiin und in den Rand­
gebieten haben wir einen eigenen wöchentlichen Zu­
bringerdienst eingerichtet. 

MAX FUCHS, KOHLEBÜRSTEN 
8355 Neustadt Krs. Sebnitz 
Ruf 443, Drahtwart : Elektrakahle 

Ag rosa n 
Zur Defoliation von Futterleguminosen 

und zur Krautabtötung bei Kartoffeln. 

Durch die Defoliation bzw. Krautabtötung 

mit Agrosan sind höhere Erträge möglich 

Bitte Druckschriften anfordern! 

VEB ELEKTROCHEMISCHES 
KOMBINAT BITTERFELD 
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BUCHBESPRECH UNGEN 

Lexikon für Kraftfahrzeugtechnik 
\'Oll G, SCHNITZLEIN unu n, PEnTZSCIL YEU \ 'erlog TI'cllllil< Bedin 
HlüG, FOl'mat L 7 (L1,i X 21,5 em), 3 13 Seilen, über GOO Abblluungcll, 

Kun sLlcdcrc inband, 13,80 MDN 

Die Lcchnh;che EnlwkJ.;:lulI~ unu deI' ,Hlch uur tlen einzelnen Spc:.dal­

gclJielcn immer umC;:lngrci('hcr w(,l'flenuc \Visscnss l.oCr tll.:ldll tlic 
Herausga be von ucrarligcn Nach schltlgc \\' c ..J<.c n zu einem (h'jngcntlcn 
EI"ConJcl'ni s. Hunll ~::>OO Stichworte alls UCIll Hcsnmlcn Gebiet ucr KrnCt­

Cahrzcugtcchnik wuruen liter so 'lII s{ührlkh crWlIlcrt, daU diese Neu' 
erscheinung niclll flUt' als cin Nach schlngcwcl'k im üblichen Sinne 

nnzuschcn is t, SOJHlf"l' lJ auch dazu lliencn kalln , das Spezlc1lwissCIl auf­

zufrischen lind zu \'l'I'vlIlls tändigcll. Zallircichc Zcit.:hnulIg'cn, SchnitL­
u 'lI's tellunSCIl vOn eill:l.cJnC'1l Details , Diagl'ammc, FOJ'lIlcln u. a. tragcn 
Z UlU br.S~P. l"Cll "crslüllulljs bcL Au ch Cür ucn Landtcdulikcl' bietcL (l:Is 
Lcxikon vh.' l 'ViSSCII S,,"Cl"lcs , ZW~1I" ",inl l'r hicl" 1,,:Hlln spezielle Uc­
ödCCc z. U. des TrnldOl'S IiIHt.:I1, crll' uic ja ohnehin das " Kleine ll'al,-lor­
tcchnischc ADC" vcdügbur is t, nbcl' z. U. allc Motol'cn lL ii. betreUende 
Stichworlc interessiert'" tlcn Lant.llc(;hnili.er ja in gleichem Maße wie 
den Krnnfohrze llSl.eclmiker, Bei u el' zweifellos infolge ue.· hohen Qua­
Jitüt des Lexikons in kurzel' Zcit nOlweilllig werdenden Nadl- odcl' 
NeuauClogc solilen die Autoren allcrding.~ den Begri" TJ'ak ... tor ncu dcll­
nicl'cn , ucr Hinw eis allf d ic Zugmaschine unu die dort sesebcne Erklä­
rung en tspricht. nicht del' in d er Landlechnik üblich en Ausdl'uclisweise 
Ul1d " erwirl't dic Laien LIlIf ui esem Gebict. AR G922 

• • • 

nElNHOLD, 1-1,: Das Kranfahrze ug in Formeln unu TalJelIen, 2, Aufl" 
L 8 S, 12,0 X 19,0 em, 472 Seilen, zahlr, Bilucl', Kunstleu~r (flexilJel), 
18,- MDN 
SCHINDOWSKI, E. 1 0, SCHURZ: SLatistische QuolitätskontroUe, [{on­
trollkurten u, Sticllprobenpläne, 3. überarlJeitete Auf\., L,6, 16,7 X 
21,0 em, 636 Seiten, zahlr. Biluer u. Tafeln, Kunstleuer, 28,- MDN 
WISSMANN, G.: Geschicllle uer Luftlahrt von Ikarus lJis zur Gesen­
\\'~rt. Eine Darstellllng uer Entwicklung des Flugsedankens und uer 
Luflfnhrttechnik. 2. ergänzte u. vcrhesserle Aurl., L 6, 16,7 X 21,0 CßI, 
552 Seiten + 1,0 Bildsciten, Ganzleinen , 19,80 MDN 
STAMMBERGER, A, : Nomogramme unu andere Reclleohilfsmittel für 
den Ingenieur, L Aun " (2. Lieferung), L 4, ~l,O X 30,0 em, 181, Seiten , 
l,arL, 18,50 MDN 
llECKERT, M, I A. NEUJ\lANN: Grllndla!!en uer Schweißtedlllik, An­
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220 SeitelI, zahll'. Bilder 11. Tafeln, Halble inen , 8,50 ~IDN 

ßeru/sschulliteralllr 
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STEIN, E., u. a.: AuIgabcnLWllel' FacllZtdcllllen für Zcrsponerberufe -
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RATZEL, G.: Schalten -- Pl'üfen - Messen in der Elektroteclmik . 
2. bearbeitete Auf\., L 6, 16,/ X '2t"O em, 120 Seiten, 167 Bilder, Halblei­
nen, 4,GO MDN 
STEIN, E" u, a,: AufsalJenlJlätter Fachzeiclmen für Zerspanerbel'ufe -
Scllüler -, 1. AuCL, L 4, 21,0 X 30,0 em, 2G Seilen Text, 98 Zeicllenblät· 
ter eillseitis lJedruckt, karL, 6,50 MDN 

Autorenkollektiv: Fel'ligungsteclmik, Gru.,dausbildunS Metall, Teil [1. 
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14,7 X 21,5 ein, 1iG SeileIl, znhh·. BIldCI', Halbleinen, 3,50 MDN 

A ü7UG 

3ftO 

DEUTSCHE 
AGRARTECHNIK 
Hera us:;eber 

Verlas 

Verlassleiter 

netlol<lion 

Li,en, Nr. 

E"schcinunssweisc 

Dezusspreis 

Gesomthcl'stcllllng 

Anzeigenannahme 
und verantwortlich 
für den AnzeIgenteil: 

Postverlassort 

Erfüllungsort und 
Gerichtsstand 

Bezugsmöslicl.l<eiten 
Deutsclle Demokra ti­
sche RepulJlik: 

Westdeutschland 
und Westberlin : 

vn Albanien : 

V R Bulsarien: 

VnChina : 

Cssn: 

lIepulJlik KulJa : 

SFI1 J ugoslawi ell : 

VI1 Polen: 

SR Rumiinien: 

UdSSI\ : 

"n Ullg<l I"JJ: 

Dem. fiep. Vielnam: 

lJsterreicll : 

Fiir alle ::uHleren 
LiilJder: 

Kammer der Tecl.nik, Herlin 
(FV "La nu- und Forslleclmik") 

VEB Ve"llIg Technik, 102 Berlin, Oronie nbur­
ger Straße 13/lt, (Telegrammadresse : Technik­
verlag Derlin; Fernruf : "2 00 19) 
Fernscllreib-Nummer Telex Bel'lin 
011 2228 teclln dd 

DipL·Ok. Herbert Sanuig 

Carl Kneuse, verantw. J\ec.Jaktcurj 
[(laus Hieronimus, Reualde ur 

1106 ucs Pl'esseamlcs beim Vorsitzcnuen d es 
Ministerrates der Deutschcn IJcllIoluatischcll 
IIcpublik . 

mOllatlicl, 1 lieft 

2,- MDN, vie rteljährlicl. G,- MDN. jührlicll 
24,- MDN; Dezugspreis nußerhalb der DDR 
",- MDN, vierteljährlicl. 12,- MDN, jährlicl. 
48,- MDN 

Derliner Druckerei, \Vcrk 11, 
102 Berlin, Rungestraße 30 

Für Fremdanzeigen DEWAG WEl\ßUNG BEB­
LlN, 102 Berlin, Rosenthaler Str, 28-31, untl 
olle DEWAG-Zweisstellen. Anzeigenpreisliste 
Nr,3. 
Für Auslandsanzeigen Inlerwerbung , iOta Berlio, 
Tucholskystr, 40. Anzeigenpreisliste Nr, 2 . 

fül' die DDR und DBl\: Berlin 

llerlin-Mitte, Der Verlog behält sicl. alle necl.te 
aO" den von ihm vcrörrentlicllten Aufsülzen und 
Abbildungen, audl das der Uberselzung in 
fremde Sprachen, vor. Auszüge, Referate und 
Besprechungen sind nur mit voller Quellen­
angabe zulässig. 

sümllidle PosLümteri örlUcl,er lluchhumJcI i 
VEß Verlas Teclmik , 102 Herlin. 

sämlliche Postämte"f; örtlidler Bucllll<lndel; die 
bekannlen Kommissionäre und Grossisten; VEB 
Verlas Tedmik, DDR 102 Berlin. 

Ndermarja Shlctnore e Bo.timcve, Tirana. 

Direktion fi. E. P., 11 a, Rue Paris, Sofia i 
H.nsnoiznos, l. Rue Tzar Assen, Sofia. 

'Vaiwcn Shudian, O. P. Box 88, Peking. 

ARTlA-ZeitsdlriCten·lmport, Ve smed<ach :m, 
Prnha 2 i Poslovni novinova sluzl>a, dOVOl, 
Lcningradska ul. iti, Bratislava. 

CUBAItTl~(PEX, Lonja deI eomercio, I, to. "i so, 
La Habnnn.,. 

J usoslovens){a Knijga, Terazije 27, Beograd; 
Izc.lavacko Predu zece "NOLIT" , Terazije 27, ßeo­
srad; ProsveLa, Teraije 16/ 1, Beograd; Cankar· 
jeva zalozba, Kopitarjeva2, Ljubljana; Mladinska 
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